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Gottes Gnaden/ der 
MI/'k^MSchwedcn/ Gothen und 
Wenden Köllig und Erb-
^^"  ^ Fürst/ GroMrst in Flw 
land/Herkog zu Scbonen/Lhsten/Aefland/ 
Sarekn/ Brcmcn/Vehrden/ Stetttn-Pom, 
mern/Cassuben und Wenden/Furst zu Rü-
gen/Her! über Ångermanland und Wißmar; 
Wle auch Psaly Grase am Rhein m Beyern/ 
zu Gükch/Cleve und Bergen Hereog/etc. 
Filflm hieinit tmrtffm t tri« tas zwar nicht allem bry uti# 
fcrcn AntccclTomt und der (Kronm (rrtttit-cn Königen 
Vlorwürdigsier Gedächmüß, dieselbe ein« grosse Vorfor, 
gc getragen/daß tas Müntzwesen durch das ganye Reich 
in ein regulär, und gany sist vor sich gehe,ide Gewißheit 
möchte geseyet werden > besonder» auch wir mit gröftem 
Fleiß gesucht/ damit ein gewiß valor auf die^ünye hier 
. in unserm fltlitbttii Vaterland« / wie auch in andern un# 
fem Landes Lhvtrrn möchte gestellet wer dm/ wordurch 
die schädliche Contyfionen unp Unrichtigkeltm / welch« 
durch 
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durch de# Müntzc wefens irregulärst und Unrichtig­
keit von ?ag zu Tag sich vermehret und gewachsen / tön-
nen gedämpffet und abgefchaffet werden j So haben wir 
dennoch mit nickt geringer Mißbchagnng verspürm inüs# 
sen/wie solch ein heUfahu, intention so mit guten Grund 
und Fug biß hieher >hrc,n Awcck erteichet; nicht in C' 
backt genoinincn; Besonder» Einer und Ander/dagegen 
eigenwillig und mit eigenem profit gesucht dieMmyewür-
de zusetzen und glimpflichen außzubringen/und das Znfon, 
derbeit darümb / das Sie mit Unserer Kupffcr-Äiüntze/ 
gttiitz wieder derMünye Art und Etgmsckaffr/gleickwie 
»Nlt einem Handel trafiquiret nnd Kauffn,anschafft getrie­
ben; Wordnrch nicht atlm, dieses veruhrsachet/das oon 
des Knpffernbald hohen, bald niedrigmpreisee/dieKupf-
fer#Wüntt tn geringen valor gm,htm / Befunden, auch 
Unser Knpffer/so sonsien die vornehmste Wahr in unserM 
Reiche »st/von emen Hausse,, arglistigen Wucherern ans/-
gerotttt/und in seinem praß vernngert worden/ungeach-
tet / wie hoch und scharff solches von Uns verbohten gc-
wesm außiuschiffm/uiidauß dem Lande;» führt,,: Wo­
durch an Rthl. und andere Müntzevoo Golt und S tlber/ 
diel über dessen Würde gestiegm und ver höhet / die Wah-
rm gletchivol dem zn folge nach dem rechten preis? gegan-
gen . so da» bende die Wahren und Gelder über die Billig-
km Huben inüssen entgegen goiciücn werden; ^ ugesckivet-
gen de» Fehl und ^ vuigd/ welcker vermittelst ditieSAups-
fer dWnyes t^uWchrung dem Reiche m,d Lante ainge-
bürdet. Wofür und weiln dann des RcickcS und unserer 
getreuen Untersag md)tyri,,? l^Warm^-
fira/Mß em guter gewisser und richtiger Müutzgang sey/ 
wo nach beyde Handel und Wandel aufrichtig getrieben, 
?maleichm auch ein und ander sein Wesm und vermügen 
schönen lind richten mögen; So haben Wir vor diesem 
bereits mit unfern geliebten Reichs - Rähten in gnnuicti 
Bcdenckm gezogen und überleget / wie diese vorgclaussm« 
Unrichtigkeit in der Münye/ und daraus herflicsseiide Un# 
ordnung undUnterfchletss am begutinsic» ans dci» vvtge 
zu schassen; Und dabey der negste Weg »nd bjiitta i >n< 
zu ziifeyu befunden/ daß solche Stlbtr^5iütttzt möchl« gc-
schlagen werden/Tiemlichen womit wininianumblugu,# 
den Benachtbarlen/fo mit der ^ rou Schivede» handeln/ 
allerdings gleich feyn köute; Weiln Wir nun hierdurch 
vermuhtlicheu zu der Müuye und dabei) i» einem regulä­
ren Fundamente, wordurch alle Lontrü6tc„/?lußgabm/ 
Renten und Auflagen «Ii eine Gewißheit gebracht werden 
tönne»/ znglnch auck die nnterfchiedlicke andere??uybar# 
teiten/welche die Silber d^üntze durch die grosse Bequem-
ligkeu für dein Reifenden Ma,m/ mit sich bringet zugelan# 
gm gedeucke»; So lebe» wir umb fo viel mehr m der im# 
zweiffelhafftm Hoffnung/ daß diefeS ferne» glücklichen 
progr«fs haben werde: Wie nur dann mm,»ehr auf sol­
che Metel und Außwege geroniinen / wordurch / so viel 
müglich und des Reichs Zustand solches zu läst/ Unfet 
Reich mit Silber »iüntz« dermasscn könne vcrfehm und 
provi-
providir« werden/damit man kein Fehl und Mangel bor* 
fvührm mögt > Und wie Wir Mrft gut« intention 6«# 
rti.fif Anno 1664' durch Utiftr damahls außgegangenes 
Placat habm wollen publicirm ; Auß gewissen Uhr« 
fachen aber die exccutionfdbfgm Placat* biji anhero auf, 
geschobm und beruhen lassen; Also habm Wir / in An# 
sehung »er täglichen zunehmmdm ungereuubtm Ungele, 
gmheum/ für eine hohe ?kohtturfft erachtet / bemeldteS 
Unser voriges Placat zn reiterirm/ und von netten jubw 
träfftigm/ sich mit Fttg nach itziger $<it und commtr-
ciens La uff schickende/ mit beygtfügtcr ernstlicher Beseh# 
lung/ daß Unsere getrnve Unterfassen/ wieivol auch alle 
Andere / fo Uns mit Gehorfamb verbimtm folches 
halten/damit S»e dieses unverbrüchlichen iiachkvmmeii/ 
wie folches in nachgeseytm Ponten außdrüctlich vennel, 
dtt wird. 
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7?iemand er fey wer er wolle/ fol sich umerstehmmip 
«rtthnm / nach tiefem zu fchliessm tu» zu verfassen emigm 
Handel und Contradt / tg mtfg« fein mit Wechseln/ Obli­
gationen oder andem Kauffmanschafittil/ wie sie auch 
immer 7?ahmm habm mögm / mit ander Müntz als Du# 
«um / Reichschal m>d unfer «igm Silb«r,Müny» oder 
auch einigen Vueat/ReichSthal. und ander SilberMüntz 
HSH«r «uöofbtn und entgegen nehmen zu wie ti hwr ver# 
Nähret bleibet. \m fall nun einer aniyo oder hen>ach<r 
hKrgegoi «Uxrzeugtt twrd/ fe fel txrpcUx mHe altcm PK 
fciwiW 
Siimma worüber accordiret und verbrochen; Beson# 
der« auch dabey viermahl fo viel an Uns und unser Krön« 
verwircket haben / wovon demselben/ welcher die Saeh« 
angibt und beweis« / im fall es auch das eusserste der Con-
trahenten wehre / die andere helfftt davon genitssen sol. 
X. 
Und damit dieses Zedermänniglichen wissmd sein mö# 
ge/ wie obmbemclte Münfj*forten gegeneinander gelten, 
so auch wie selbige gegeben und mtgegeti genommen werden 
sollen > So fol ein recht und wichtig Oucat gelöset und 
angenommen / vor ein hundert rft. Silber#Müntz/ «in 
Reichsthal./nach des Reiches Schrott und Korn/wcl# 
ches nach unser Müitye Ordnung recht und wichtig ift/ 
ft,r FunfftztgundAweySilber weife rst. cmKreutzNeichSt. 
ab« / «nd so dem gleich an der Würde für 50. Silber 
weisse rst. und cm SchwedischSilber Dahl, für weisse 
rfi. cm halbSilberDahl. für >6. weisse rft. und nnMarck/ 
für 8. rft. Silber-Münye gelten. 
Alle unsere Vor^Vitn / die in unserer höchftgeehr# 
t«n geliebten Frau Mutter: Fräulein Chriftin* / und un# 
fers hochjehi. Herrn Vaters glorwürdigcn Gedächtnüß 
Negi>nentz#Atittn/»uidunscre geschltigene Silber-dMnst/ 
es möge »em an :X(uh8thal./ Marckftückm oder ander« 
forten/folien gleichiuässig in ihren valor gangbahr fein. 
Und wie wir einmütig verspühren / das ein« und andere 
sich verwegern/ d« alt« Süber Runftücke so hoch als Un# 
sere/ 
ftrc / «ntgegm zimehinm; So wollen wir desfalß hiermit 
verordnet habm/ daß nach Diesem / gleich mit Uttserm 
Silber rft. selbige geltm unD außgegeben werden sollen. 
4* 
'Xtii fall auch einer ivehre / welcher bey einer oder an, 
tern i?ufdllrit ftembde oder twbckandt« Müntz« oder auch 
sonstm Gold oder Silber in Händen bey sich hette und 
selblges tn seiner Kauffmanschasst/ oder andern Anßga, 
hm nicht auit werden tönt, / so tan derselbe es in unser 
Müntz« euilievern / woselbst«, er dann gnk und gangbahrc 
Müntz wieder / so nach dessen liefet t mg für gut bchmden/ 
U*t> nach Schrott und Korn probirct worden; bekom* 
mm tan. 
5» 
Damit aber solcherley Müntz sein möge/womit so 
wol der Käuffer als der Verkänffer in dem kleinen möchte 
unterschieden werdm/wiewolauch unsere Unterfassen/^ »-
sonderheit der gememe Mann/ welche Hey dm kleinen ?ol> 
len etwas bezahlen müssm/ auf Mc kleme Müntz zu knrtz 
tommm/nicht möge gezwungen werden / mehr dann W 
itcn mu recht gebühret anßjugebm / als Cr schuldig ist-
Derohalbm habe,, Wir vor gut befunden Mein jWF 
Mö«; lahrltchm schlagm znlassm > Wiewol Wir auch 
aedacht dabei, dabM vi verbleibm / das nach der vongai 
Verordnung /Fü,'ff halbe Runfiikfe am wt Silber rst-
«hm soltm gleichwohlbch»de»/wie dteKupffer-Müntz/ 
welches in einem gewissen preist ansnhftlbstm täglich  ^
wornach auch alle tand,Wahrm/ Dienste^agiverckcn 
und Arbeiter To wol auch Kaussmans Wahren und Gü, 
ter ftynd warduet/ und das folches nicht ohne confufion 
könne zugehen/So habe,, Wir obbeinclte kleine Kupsser* 
Müntz«/ dergestalt hieniit wollen verordnen / da» Sechs 
Stück davon/ »wiche vor diesem halb Runstück genenim 
worden / gegen ein Weißrunst. gehen und gangbahr icyn 
sollen > Wöbe») dieses in acht genommen werden muß / 
das gleich »vu tiefe kleine Müntz- nur allen,e zur Iah, 
lungs Müuye angeorduet; Alfo damit Niemand kein 
groß Schuld.post/unv nicht mehr dann zehen von hun, 
vert mag oder soll bezahlen/imt hoher wilkühl licher Straf, 
fe dein Jenigen fo hier entgegen sich erzcigct und vcrbro-
chen hat. 
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Weiln wir auch in gnädige confidcration gebogen/ 
Das' itiUuferm Reiche bey »»ntcrfchicdlichcii Unfern treuen 
Unterfassm / ein gut Anzahl von Ter Groben Kupsser, 
Ätimtze/als Knpffer plaien/ z. £rc »nd-RundstUekei» 
in Vorrahe gefnnden werden » Dabcy a»»ch d»rs ferne ge« 
rtiige ^^crwirmngnnd Verlust/darauf folge« folie / bey 
einem Over andern/ welcher zu ^ beutheur eu, gut *5 heil 
Dpn (ein ^ igmthiimb bey i olcherley fchlagÄ'cüntze hätte kön, 
nen anlegen / dasselbig« |ub ;n Nutzen anwenden und ge, 
brauchenkönne, kr o üderlassm uii gebm Wir hieruiu zu/ 
da», w lang« fclcfoer S chlagiftrob^upsserMüntzes aunoch 
«nUnserm Reich« gefuudm wird/dam« gleich wie Sie vor 
B dikjem 
diesem gegolten / mögen bezahl« und die Centralen vol, 
lmzogcn tverdm» Wowerstehende das?, rnnst. gelte« ein 
Weißrst. wobcy wir einem jedwede« Anlaß gebe«/ solche 
Müntze wie ander Ki'pffer außziischiffen; Doch das die 
Gerrchti^ eu/soUns znkomptauf solcheWeiseerleget »ver­
de/ daß vor alle Kupfftr-Müiiy welche geschlagen und 
odin'wl'ttbißAmföl6si.Mcluflve der Aoll bezahlet wer, 
de von ein S cbip-Vstlnd oder Einhundert und Sieben und 
Achtzig Oahler Kupffer>Müntz / Siebenzehen Dahler 
Silber-M»ntz < Und von Anno t66i. inclusive biß Anno 
1^65- von Ein Sebip-POnd oder Z55. Dahler Kupffer, 
»iüny, Fünffdahler ilber»Müntz. 
Und wie wir nun hiemtt ei nstlichen verbiete« /keinen 
Contratt von den I. Januari) nechstkommenden I666smi 
)ahresa>,ffK»psfcr'Müni? zu accordirmuiid vi verser-
ngrn/^ rklärcn 'Virlins h'cmit daß alle se'lche con tead^n/ 
was ??ahinm Sie auch haben mögen/an sich selbste« fur 
äu 11 und von keinen Hürde«/und der ?mige der sich dazu 
verbunden nicht soll obligat sty« solches zu vollenziehein 
Damit dabingeam diet'.ourea^m/welche vor diesem nach 
Unfern, Flac* ans die Ki'pffer Müntz gestellet und gm h' 
ttt -nicht ultimum^wisi und Unrichtigkeit Uhrsach g.bc" 
möan> t Sosöll NM solchen Contradtm/Obligationen 
imd Rechnungen/Volle« «ehung / dergestalt Schalte« tr«T' 
dm dasdren Gabler MpftrdMch mu Ott Oahler^u-
6trMü«t} bezahlet und conr«nkir<twerdensollen. 
i Undvawii uiisereUntersassen/absondcrWdkBürger, 
fefeiitt/fo mit Haudlungk ümbgehen/wcgmpcs 7 vlh s nicht 
.«öaeudurch die Uiwecbftlung der Spmc RcichSthl.be, 
.^? et werdcn/wordmch die Rthl.über ZhrcurcchtM 
Dens! ^ >üdas?sclbigczudcr -»primitmi valo, «uWurde/ 
m c ucht «r igen davon flicsscnteu vermrnn-g und ,1, 
JS !lS<aWrt*« kö"lm gezwungen wer dein So wollen 
Äintfi midfteygebe»/ 
cK lu fc- oder ander unser Silber-Müntz m 
Nnodaklc.ucr^oricuzuerlcg-unndM 
tcrvorigttlfpecificirmi valoruiw xVunu 
Dieses' habe« wir / wie vorgeschrieben 'ifhet / be­
schlossen und verordnet / «ud wollen tas von unscnnBe, 
dikiilt« Einnehmer« uud Vei tvaltcrn / wie auch von un, 
fer« guten Männer« von der Rinerschastt und Adel/ zu 
sauipt deren Diener« und Bediente« / i« gleicherweise 
von andern unsern Unterthanm beobachtet und obi crviret 
werde« sol/ so das keiner Wir und die Krone / oder auch 
Jemand anders«« aufbürdungen oder Aus gabe« vi knrtz 
UI'V zu schade« komme. Und wie nun die Rcichöipal. 
gefeyet nnd valvirer worden nach dero Marckgaug/ und 
unsere gute Schwedische Silber-Müntz / worauf unser 
uud alle andere Einkünffie sich gründc« »iiid darnach gc, 
setzet sei« i So wolle« wir/ daß alltContradten, Arrcn-
den und dergleichen Sachen / darnachvcrfasstt und rcdu. 
B i# ciretj 
Ciret; ?>amtf all, unser, Aufflagm darnach gertchftt / 
weich, in RnchSthal. bezahl« btdbcn / nach brr vorge. 
fchrwbnwi Wardtrung/tn dm and,rnPnnef / und wel. 
ches mit ander Silber. Müntz ger,chn,f/ wl, obm ver, 
nikldtt und es zuvor g,schlagmgewesm/ bezahlet Ivetten 
sollm. Und damit diese unsere Sorgsältigkett / so wir 
ft«r mtferm 5iach,/ und der» gefroren Cii'ivohnern Wol. 
stände fragen / einem letwpem möge kund werden / uud 
jeglicher bey ?euen sich darnach rtchfen möge / allm 
Schaden zn verinetden > So wollen wir/ daß diese unsere 
Verordnung und Plic.it/ von inisern Landes Höffdingm 
zu Laude/ wie auch von dmRaehckisern in den StädtM 
ohne versäümnuß allenthalben sol publicitet t inf oerftln, 
diflft»und VON den t. Januari), nechstfouttttetidett i<66|i(tt 
Lahres ut cxecution Uber daSgantzeRcich gestellet iver-
dm j Womit wir denn auch ernstlichen allm uuscrN 
Atnpff/iMJtmerii undDieueln / hoch und Niedrig iiifotv 
derzeit lmsern RnchS. Schatz Mnftrr/ OberStadthal' 
fer^ener l^.tI0uverneurn,(?c>uverneurn,LanteS-Ho  ^
dtngen/Po>gkM/Bchhlghaton/?ollverwaltmi/M»'l^  
Meistern / Bürgerntelsiei n und Rahf m StädtM / so 
auch allm andern ansttn Lande uud tn StädtM/ so unttr 
llns und der Krön besessen / und U>w mit Gchorsahm 
verbunden/ oder anchhieselbstm ihren Handel mit* Wfl"' 
de! treiben/ daß St, <>ck> bey Straffe hiernach rlchtM/ 
und taß die andern Aiiauc Vluffsicht drauff haben/ und 
das ientge ohn« Yersäumnüß excqvirm / so lieb d«<m 
^cdivedem unser ?0N1 tmd Ungnade zu vermeiden, vi# 
fonderhett wollen Wir auch allm Mäcklern hiermit höch# 
l»ch verbofhcn haben/ einige» Wtchftl oder andern Han, 
del und Contraä/es möge sein von wasAhrlund Jta# 
tur es wolle / anff andere Müntz / oder auch dtSMuntzeS 
höhere valor und Praß/ dann obm betitelt zu schliessen. 
Und daserne etzliche Mäctler darwicdcr handeln / und dar. 
anff betroffen und überzeuget werden, Di« iMigen nicht 
allem vicrntahl so vid/ als die contrahirteSumma }tch 
beleufft/ bussen sollen/tmd noch darübcr a»ß dem Aeicht 
und darunter liegenden l'rovmcim zu etvtgcn ?cuen ver, 
wiesen wetden. So sotlcn auch hicmtt dcncn nttcalm 
ernstlich anbesohlen sein /genaue zu inquirirai turd unter# 
siieben/ ob jemand sich unterstehe wieder dieftS unserce 
Plac .t anst cuugerley weise vi handeln / bei) unaitßbUtb* 
lieber hohci Strafte / dit jemand bwfffm würde frtn 
Ampt hterinnnm ncgligiret und versäumet zu habm/ wic 
dargegen Derselbe welcher bet) leiten angibt / was wieder 
dtesetitnere hechahttteVerordn mtg/ von einem und andern 
verbrochen/die Gerechtigkeit zu gemessen haben soll/ tro# 
von in dem I. pundt Hieroben vermeidet ist An mehret 
Uhrhutdy haben wir dieses mit Unserilt Kötttgl. Sccrct» 
so auch mit Unserer hochgeehrten geliebten FrauMutter J 
W« auch der andern / Unserer und Unseren Reiche rc-
• fpcdtlVC 
fpedtire Vormündern und Mgter ungs UtHttfätifft/bo 
kräfftigm lassen. Datum Stockholm/ dm z.Otiobris, 
Anno i66f-
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